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Apotheken-Notdienst von 8.30 bis 8.30 Uhr anderntags 

Lago Apotheke Konstanz 
von 18.03.2021, 08:30 Uhrbis 19.03.2021, 08:30 Uhr 
Bodanstr. 178462 Konstanz (Altstadt) 07531 - 28 21 07 
www.Lago-apotheke.de   
See-Apotheke Sigismundstraße 
von 19.03.2021, 08:30 Uhrbis 20.03.2021, 08:30 Uhr 
Sigismundstr. 178462 Konstanz (Altstadt) 07531 - 2 21 00 
www.seeapotheke-konstanz.de   
Tiergarten-Apotheke Konstanz 
von 20.03.2021, 08:30 Uhrbis 21.03.2021, 08:30 Uhr 
Wessenbergstr. 2878462 Konstanz (Altstadt) 07531 - 2 70 51 
www.apotheke-konstanz.de   
Pirmin-Apotheke Reichenau 
von 21.03.2021, 08:30 Uhrbis 22.03.2021, 08:30 Uhr 
Mittelzeller Str. 878479 Reichenau 07534 - 99 88 45 
www.apotheke-reichenau.de   
Purren-Apotheke Litzelstetten 
von 22.03.2021, 08:30 Uhrbis 23.03.2021, 08:30 Uhr 
Martin-Schleyer-Str. 2878465 Konstanz (Litzelstetten) 07531 - 4 42 68 
www.purren-apotheke.de   
Rosgarten-Apotheke Petershausen 
von 23.03.2021, 08:30 Uhrbis 24.03.2021, 08:30 Uhr 
Reichenaustr. 3678467 Konstanz (Petershausen) 07531 - 12 82 99 60 
www.Rosgarten-Apotheke.de   
Suso-Apotheke Dr. Vetter 
von 24.03.2021, 08:30 Uhrbis 25.03.2021, 08:30 Uhr 
Wollmatinger Str. 7278467 Konstanz (Petershausen) 07531 - 6 33 39 
www.suso-apotheke.de   
Zähringer-Apotheke Konstanz 
von 25.03.2021, 08:30 Uhrbis 26.03.2021, 08:30 Uhr 
Zähringerplatz 1778464 Konstanz (Petershausen) 07531 - 6 10 18
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Polizei Notruf  110
Feuerwehr Notruf/Rettungsdienst  112
Ärztl. Notfalldienst  116 117
kinderärztlichen Notfallambulanz  0180 6077312
Krankentransport  19222
Giftnotruf Freiburg  0761 19240
Polizeidirektion Konstanz  9950
Polizeiposten Wollmatingen  942993
Städt. Krankenhaus  8010
Stadtverwaltung  9000
Stadtwerke (Gas, Wasser, Strom)  8030
Ortsverwaltung  9423790
Verkehrsbüro  94237913
Grundschule  3639360
Städt. Kindergarten  44808
Kath. Kindergarten  44729
Strandbad Litzelstetten  942479
Kath. Pfarramt  44171
Evang. Pfarramt  94420
Einsatzleiterin Nachbarschaftshilfe e.V.
Frau Rosmarie Wolf 44708

Die Ortsverwaltung informiert

Sprechstunde des Ortsvorstehers: nach Vereinbarung 
Zentrale  942379-0  Litzelstetten@konstanz.de 
Fax  942379-14 
  
Wolfgang Gensle 942379-16   Wolfgang.Gensle@konstanz.de 
Ortsvorsteher  
  
Klaus Frommer  942379-11  Klaus.Frommer@konstanz.de 
Verwaltungsleiter 
  
Petra Leising  942379-16  Petra.Leising@konstanz.de 
  
Antje Schiepp  942379-12  Antje.Schiepp@konstanz.de 
Assistenz 
Informationsblatt 
Bootsliegeplätze 
  
Anja Seidelt  942379-10  Anja.Seidelt@konstanz.de 
Bürgerbüro 
Vergabe von Räumlichkeiten 
  
Sigrid Gloger  942379-13  Sigrid.Gloger@konstanz.de 
Bürgerbüro 
Tourist-Information 
Friedhofsangelegenheiten 
  
Michael Rößler   942379-15 Bauhof-OV-Li@konstanz.de 
Vorarbeiter Bauhof Litzelstetten 
  
Marc Bachmann  942379-15 HausmeisterOV-Li@konstanz.de 
Hausmeister Rathaus, Grundschule, Kita „Im Grün“ Litzelstetten 
    

Sie fi nden uns auch im Internet unter: 
Ortsverwaltung: www.konstanz-litzelstetten-mainau.de 

Touristinformation: www.konstanzplus.de

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist im Moment für den Publikumsverkehr 
geschlossen!
Der Zugang ist nur noch in begründeten Ausnahmefällen mög-
lich. Unaufschiebbare Termine sind zwingend zu vereinbaren.
Termine können telefonisch über 07531 / 942379-0 oder unter 
litzelstetten@konstanz.de vereinbart werden.
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
telefonische Erreichbarkeit 
Bitte beachten: 
Das Betreten des Gebäudes ist nur mit Mund-Nasen-Maske 
gestattet!
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Wichtiger Mülltermin

Abfuhrtermine in Litzelstetten: 
Montag, 22.03.2021 Biomüll  
Mittwoch, 24.03.2021 Gelber Sack 
  
Problemstoffsammlung am Mittwoch, 31.03.2021 
10.00 Uhr - 14.00 Uhr Wertstoffhof Dorfweiher, Litzelstetter Str. 150
  
 

Die Ortsverwaltung informiert

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in den Konstanzer Bodanrückgemeinden 
vom 20. bis 28. März 
  
Samstag, 20. März  
17.00 Uhr Dettingen Eucharistiefeier (albanisch) 
18.30 Uhr Dingelsdorf Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 21. März  
09.30 Uhr Litzelstetten Eucharistiefeier
 (mit Livestreamübertragung) 
11.00 Uhr Dettingen Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Litzelstetten Bußgottesdienst 
19.00 Uhr Dettingen Taizé-Abendlob 
  
Montag, 22. März  
18.30 Uhr Dingelsdorf Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 23. März  
18.30 Uhr Dettingen Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Dettingen Eucharistische Anbetung  
  
Mittwoch, 24. März  
07.30 Uhr Dettingen Schülergottesdienst 
07.45 Uhr Litzelstetten Schülergottesdienst 
08.00 Uhr Dingelsdorf Schülergottesdienst (ökumenisch) 
17.00 Uhr Litzelstetten  Lock-Down / Spirit-Up - Impulse für die 

Fastenzeit (nicht nur für Jugendliche) 
18.30 Uhr Dingelsdorf Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 25. März  
18.30 Uhr Litzelstetten Eucharistiefeier 
  
Freitag, 26. März  
08.30 Uhr Litzelstetten Morgengebet (Laudes) 
  
Samstag, 27. März  
18.30 Uhr Dettingen Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 28. März  
09.30 Uhr Dingelsdorf Eucharistiefeier 
 (mit Livestreamübertragung) 
11.00 Uhr Litzelstetten Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Zuhause Online-Gottesdienst für Familien  
  
Den Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr 
  
Weitere Gottesdienste der Konstanzer Bodanrückgemeinden im ak-
tuellen Pfarrblatt oder unter www.bodanrueckgemeinden.com 
  
Sprechstunde von Pfarrer Nagel in Litzelstetten:  
Donnerstag von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr nach Terminabsprache im 
Pfarrbüro.
 
Gemeindereferent Herr Langkau 
ist erreichbar unter der Telefonnummer 07533 949 369 (Büro) oder 
Mail: thomas.langkau@bodanrueckgemeinden.de 

Redaktionsschluss
Bitte den vorgezogenen Redaktionsschluss am Freitag, 
26.03.2021 um 09.00 Uhr beachten! 

Später eingegangene Mitteilungen können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

Ihre Ortsverwaltung Litzelstetten 

Informationen zu verkehrsrechtlichen  
Anordnungen: 
1.  Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 

StVO und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 11.01.2021 bis 
voraussichtlich 30.03.2021 eine Halbseitige Sperrung 
des Verkehrs und des Rad- und Gehweges, im Bereich 
„ Im Loh 9 bis 16“ 

2.    Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 
StVO und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 11.01.2021 bis 
voraussichtlich 25.03.2021 eine Halbseitige Sperrung 
des Verkehrs „Sankt-Katharinen-Weg“ Ecke „Luzzilon-
weg“ und „Adenauerstraße“, sowie eine Vollsperrung 
Gehweg „Dorffriedhofsweg einmündung Sankt-Kat-
harinen-Weg“ und „Adenauerstraße“ 

3.  Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 
StVO und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 27.01.2021 bis 
voraussichtlich 30.04.2021 eine Gesamtsperrung des 
Verkehrs unmittelbar vor dem Anwesen „Am Gucken-
bühl 2“ 

4.  Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 
StVO und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 15.02.2021 bis 
voraussichtlich 01.08.2021 eine Sicherung der Straße, 
unmittelbar vor dem Anwesen „Wißlerstraße 2“ 

5.  Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 
StVO und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 08.03.2021 bis 
voraussichtlich 30.03.2021 eine Gesamtsperrung des 
Verkehrs unmittelbar vor dem Anwesen „Am See 82“ 

6.  Gem. §45 Abs.1 StVO, §44 Abs.1 Satz 1 StVO, §45 Abs.2 
StVO und §45 Abs. 6 StVO, besteht vom 09.03.2021 bis 
voraussichtlich 18.03.2021 eine Vollsperrung der Stra-
ße, unmittelbar vor dem Anwesen „Wißlerstraße 2“ 
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Pfarrbüro Litzelstetten Öffnungszeiten (nur telefonisch und per 
Mail): 
Montag 9.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.30 Uhr 
  
Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie dann baldmöglichst 
zurück. 

Gottesdienste in der Karwoche 
Wir weisen darauf hin, dass die Gottesdienste von Palmsonntag bis 
Ostermontag nur nach vorheriger Anmeldung besucht werden kön-
nen. Bitte nutzen Sie dafür das Onlineformular auf unserer Home-
page (www.bodanrueckgemeinden.de) oder melden sich telefo-
nisch (07531 44171) oder per Mail 
(pfarramt.litzelstetten@bodanrueckgemeinden.de ) im Pfarrbüro. 
    
 
Ökumenische Veranstaltung 

Ökumenischer Weltgebetstag 2021 
Wir freuen uns über 254,50 Euro, die bei der Kollekte eingegan- 
gen sind. 
Mit den Spenden am WGT werden, dort wo die Not am gröβten 
ist, Frauenprojekte in aller Welt unterstützt, vor allem auch in Va-
nuatu. 
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern. 
   
Das Weltgebetstagsteam 

 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Konstanz-Litzelstetten 
mit den Gemeindeteilen Dingelsdorf und Oberdorf  
Auferstehungskirche, Holdersteig 25, 
Pfr. Klaus-Dieter Nikischin 
Pfarramt: Holdersteig 25a, Tel. 07531/94420 
Bürozeiten: Di. 10 – 12 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr 
e-mail: Konstanz-Litzelstetten@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirche-litzelstetten.de 
  
5.Sonntag in der Passionszeit – Matthäus 20,28 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele. 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 

  
Aufgrund der aktuellen Lage ergeben sich momentan immer 
wieder kurzfristige Änderungen. 
Bitte schauen sie daher auf unserer Homepage nach: 
www.ev-kirche-litzelstetten.de 
  
BITTE MELDEN SIE SICH AN! 
Für die Gottesdienste in Litzelstetten ist dies online möglich un-
ter 
https://evkirchelitzelstetten.church-events.de 
oder telefonisch zu den Bürozeiten Di 10-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr 
unter 07531-94420. 
Für die Gottesdienste in Wallhausen melden Sie sich bitte an un-
ter https://evkirchewallhausen.church-events.de 
oder telefonisch zu den Bürozeiten dienstags und donnerstags 
von 9.00-11.30 unter 07533-7283. 
BITTE KOMMEN SIE MIT MEDIZINISCHEM MUND-NASEN-
SCHUTZ! 

Donnerstag 18. März 
18.00 Uhr Passionsandacht „Begegnung mit Jesus“ auf dem Det-
tinger Dorfplatz (Pfr. K.-D. Nikischin) 
  
Freitag 19. März 
18.00 Uhr Passionsandacht „Begegnung mit Jesus“ im Wallhau-
ser Strandbad (Pfr. K.-D. Nikischin) 
  
Sonntag 21. März 
10.15 Uhr Gottesdienst mit  Konfirmand*Innen im Jakobus Ge-
meindehaus Wallhausen (Diak. B. Granzin) 
  
Mittwoch 24. März 
8.00 Uhr Morgenlob im Strandbadgelände Wallhausen 
  
Sonntag 28.03.2021 
10.15 Uhr Gottesdiensst „Begegnung mit Jesus II“ in der Aufer-
stehungskirche Litzelstetten (Pfr. K.-D. Nikischin) 
  
 
Nachbarschaftshilfe
Besondere Qualifikation für Litzelstetter Sprechstundenleiter: 
Dennis Riehle wurde in „Kultursen-
sibler Pflege“ zertifiziert 
Für pflegende Angehörige, ambulan-
te Pflegedienste oder die stationären 
Pflegekräfte ist die Betreuung von 
pflegebedürftigen Menschen eine an-
spruchsvolle Aufgabe, die nicht selten 
unter Missverständnissen und gegen-
seitigen Vorwürfen leidet. Besonders 
herausfordernd wird die Arbeit aber 
dann, wenn Pflegekraft und zu Pfle-
gender aus unterschiedlichen Kulturen 
stammen. In einem pluralistischen Deutschland ist es heute eine 
Selbstverständlichkeit, dass deutsche Schwestern und Pfleger ihre 
ausländischen Mitbürger betreuen – und umgekehrt ist es nicht 
anders. Dennoch ist die Wissenschaft, die sich mit der sogenannten 
„diversitätssensiblen Pflege“ befasst, noch ziemlich am Anfang ihrer 
Erkenntnisse. Das liegt einerseits an der Schwierigkeit, kulturüber-
greifende Definitionen zu finden, andererseits aber auch an der bis-
lang noch recht dürftigen Studienlage. Trotzdem wird die Expertise 
in diesem Bereich dringend benötigt, denn damit Integration gelin-
gen kann, ist es von ungemeiner Bedeutung, auch an die Pflege von 
Menschen zu denken, die aus anderen Teilen der Erde zu uns gekom-
men sind. Und gerade, weil sich die Nachfrage von Fachkompetenz 
auf diesem Gebiet drastisch steigern wird, hat sich der Litzelstetter 
Dennis Riehle mit sehr gutem Ergebnis auf Hochschulniveau fortbil-
den lassen und konnte dieser Tage seine Zertifizierung in der „Kul-
tursensiblen Pflege“ in den Händen halten. „Mir war diese Qualifika-
tion gerade deshalb ein Herzensanliegen, weil ich als ausgebildeter 
Flüchtlingshelfer schon diverse Male mit dem Thema der Pflege von 
Menschen mit Migrationshintergrund konfrontiert wurde und rasch 
erkannt habe, dass es für eine profunde Auskunft spezielles Wissen 
braucht“, so der 35-Jährige, der seine erworbenen Kenntnisse unter 
anderem in der Sozial- und Pflegesprechstunde einsetzen will, die er 
für die Litzelstetter Nachbarschaftshilfe e.V. ehrenamtlich anbietet. 
„Daneben werde ich mich auch gerne Vereinen und Organisationen 
zur Verfügung stellen, um in Schulungen oder Beratungen über die 
Eigenheiten diversitätssensibler Pflege aufzuklären. Daneben flie-
ßen die Ergebnisse meiner Weiterbildung auch in die Psychosoziale 
Begleitung ein, die ich für Selbsthilfeverbände leiste“. 
In der „Kultursensiblen Pflege“ geht es vor allem um das große 
Themenfeld der Interkulturellen Kommunikation. „Nachdem wir in 
Deutschland eher eine schlichte, trockene und sachliche Rede be-
vorzugen, sind die Sprachstile in anderen Kulturkreisen doch sehr 
abweichend davon und häufig von sehr viel mehr Sensibilität, Ge-
fühl und ausschweifender Rhetorik geprägt. Nicht selten kommt es 
deshalb gerade im Bereich der Pflege, die auf Empathie angewiesen 
ist, zu Konflikten. Wenn Menschen, die einer Betreuung bedürfen, 
den Eindruck erlangen, ihre Empfindungen würden von den Pfle-
gekräften nicht ernstgenommen, fühlen sie sich verständlicherwei-
se ausgegrenzt. In der weiteren Folge entsteht bei den Pflegebe-
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dürftigen die Mutmaßung, sie seien Stereotypen, Vorurteilen und 
Diskriminierung ausgesetzt – und leider muss man zugeben, dass 
solche Ängste manches Mal nicht unbegründet sind. Denn allein 
das subjektive Wahrnehmen von Segregation kann bei zu Pflegen-
den anderer Kulturen einen depressiven Rückzug befördern oder 
gar zu Ausbildung dementieller Symptome beitragen. Daher ist es 
wichtig, dass sich Pflegekräfte bei uns bereiterklären, ihre interkul-
turelle Kompetenz weiterzuentwickeln, um rechtzeitig erkennen zu 
können, wenn sich ein Patient in dieser Hinsicht auffällig zeigt. Wir 
dürfen und müssen an Pfleger und Schwestern von heute die Erwar-
tung richten, sich in einer diversen Gesellschaft mit Werten, Tradi-
tionen und Regeln in fremden Ländern zu befassen – denn nur so 
entsteht Sensitivität gegenüber ausländischen Pflegebedürftigen. 
Dieser Prozess beginnt damit, die eigene kulturelle Prägung zu be-
leuchten und die Bedeutung ihrer Individualität für einen Menschen 
begreifen zu lernen“, erklärt Riehle. „Wir dürfen nie vergessen, dass 
in der Verschiedenheit der Menschen – ob mit oder ohne Migrati-
onshintergrund – eine Bereicherung liegt, die auch für unsere Pfle-
gekräfte einen Mehrwert darstellt. Im 21. Jahrhundert verschwinden 
die Opportunitäten und die Präsenz von Einwanderern, Geflohenen 
und Schutzsuchenden wird alltäglich. Bisher waren wir vor allem ge-
wohnt, dass es die Pfleger und Schwestern selbst sind, die oftmals 
mit osteuropäischem Wurzeln den Fachkräftemangel in unserem 
Land auffangen. Und schon aus dieser Erfahrung wissen wir, dass es 
frühzeitig notwendig war, nicht nur ihre Teilhabe am Arbeitsleben 
zu ermöglichen, sondern ihnen dialektisch und mit transkultureller 
Fairness zu begegnen. Dagegen werden die kommenden Jahrzehn-
te vor allem davon geprägt sein, dieselbe Offenheit und Neugier den 
alternden Menschen zukommen zu lassen, die als Migranten in un-
seren Kulturkreis hinzugestoßen sind“. 
Einen überragenden Stellenwert nimmt die Bedürfnisorientierung 
von Geflüchteten ein, die kriegstraumatisiert sind. Laut Riehle zei-
gen sie im Alter oftmals ein auffälliges Verhalten, das nicht von allen 
Pflegekräften richtig gedeutet wird. Deshalb fordert der Sozialpäd-
agogische Berater auch, die psychologischen Grundkenntnisse von 
Pflegekräften in diesem Bereich nachzuschärfen: „Wir wissen, welche 
Auswirkungen Trauerreaktionen auf die Seele haben. Daher ist es 
unverzichtbar, pflegebedürftigen Senioren, die in ihrer Vergangen-
heit Gewalt und Not ausgesetzt waren, mit Feingefühl zu begegnen. 
Gleichzeitig ist aber auch klar: Nicht wenige Menschen, die nach 
Deutschland gekommen sind, bringen selbst Abneigungen mit sich 
und haben festgefahrene Vorstellungen über die hiesige Kultur. 
Auch das gilt es zu beachten, wenn beispielsweise religiöse Über-
zeugungen dazu führen, dass Pflegebedürftige fremder Herkunft 
den homosexuellen Pfleger ablehnen. Da hilft keine Verurteilung, 
sondern Verständnis – was nicht bedeutet, dass wir solche Einstel-
lungen bei uns nicht hinnehmen können. Ja, in der kultursensiblen 
Pflege wird uns eine Menge an Toleranz abverlangt, aber wir sollen 
auch Grenzen setzen, um die Mitarbeiter in Altenheimen und bei 
Pflegediensten vor kulturell bedingten Anfeindungen ihrer Patien-
ten zu schützen. Gleichwohl muss an dieser Stelle mit dem Märchen 
aufgeräumt werden, wonach Pflegebedürftige aus anderen Ländern 
zu einer Belastung für die ohnehin geforderten Pflegekräfte würden. 
Der Großteil der Migranten, Flüchtlinge und Asylsuchenden, die bei 
uns auf Pflege angewiesen sein werden, unterscheidet sich in Per-
sönlichkeit, Höflichkeit und Respekt nicht von den deutschen Pati-
enten“, stellt Riehle klar. Er weist abschließend darauf hin, dass auch 
andere Konstellationen denkbar sind, in denen es zu Problemen 
kommen kann: „Angehörige von zu Pflegenden mit Migrationshin-
tergrund haben oftmals völlig andere Ansprüche an die Pflege, als es 
Verwandte von deutschen Pflegebedürftigen hätten. Da sind nicht 
nur sprachliche Barrieren verantwortlich, oftmals liegt es beispiels-
weise an den unterschiedlichen Essenszeiten von deutschen und 
südeuropäischen Senioren, wodurch sich auch die durchgetaktete 
Medikamentengabe im Pflegeheim durcheinanderbringen lässt. 
Ganz besonders deutlich wird der Unterschied beim Verständnis 
von Sterbebegleitung und dem Lebensende, wenn nahestehende 
Personen des Pflegebedürftigen mit uns fremden Wünschen des 
Abschiednehmens an die Pflegekräfte herantreten – und wir unse-
rerseits gutgläubig versuchen, diesen Erwartungen aus unserer mit-
teleuropäischen Perspektive gerecht zu werden“. 
Wer mehr zum Thema erfahren möchte oder Dennis Riehle in 
sein Pflegeheim oder den Pflegedienst einladen oder ihn für 
einen ehrenamtlichen Vortrag anfragen will, kann sich direkt 

unter Tel.: 07531/955401, Mail: dennis.riehle@Li-Na.de oder 
Post: Martin-Schleyer-Str. 27, 78465 Konstanz bei ihm melden. 
Auch pflegende Angehörige können jederzeit Kontakt zu ihm 
aufnehmen. Darüber hinaus steht er den Bürgern im Rahmen 
der Litzelstetter Sozial- und Pflegesprechstunde kostenfrei zur 
Verfügung. Mehr dazu findet sich auf www.Li-Na.de. Medien 
können sich für Interviews ebenfalls an die genannten Kontakt-
daten wenden. 
 
 
Förderverein Pfahlbau-Welterbestätte  
Litzelstetten-Krähenhorn
Förderverein Litzelstetten-Krähenhorn: 
Geschenkideen zugunsten des Bronze-Reliefs 
Zur Finanzierung des für den Litzelstetter Rathausvorplatz ange-
dachten Bronze-Reliefs mit den 111 Fundstätten des UNESCO-Welt-
kulturerbes „Pfahlbaustätten rund um die Alpen“, zu denen auch das 
Litzelstetter Krähenhorn gehört, sammelt der „Förderverein Pfahl-
bau-Welterbestätte Litzelstetten-Krähenhorn e.V.“ auch weiterhin 
Spenden – und hat sich nun zahlreiche Geschenkmöglichkeiten über-
legt, mit denen man Freunden oder sich selbst eine Freude bereiten 
kann. Sie alle drehen sich um den Pfahlbau und sind als praktische 
wie humorvolle Artikel zum Behalten oder Weitergeben gedacht. 
Die Reinerlöse gehen dem Spendentopf zu. Sollten Sie Interesse an 
unseren Produkten haben, melden Sie sich unter Tel.: 07531/697171 
oder per Mail: verein@litzelstetten-kraehenhorn.de. Unsere gesamte 
Produktvielfalt finden Sie unter www.litzelstetten-kraehenhorn.de. 
Unabhängig davon freuen wir uns natürlich jederzeit über Ihre Zu-
wendung. Spenden können Sie direkt an folgende IBAN: DE95 6905 
1410 1007 1462 42. Wir sind als gemeinnützig anerkannt und stellen 
Ihnen auf Wunsch eine Spendenbescheinigung aus. 
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Interessantes u. Wissenswertes

Kunst muss Raum 
für Interpretation lassen 
Sven Schnözel vor seiner Kunst 
im Wohnzimmer 
Vor zwei Jahren hat Sven Schnözel be-
schlossen seine Wände mit Kunst zu be-

stücken. „Bis dahin habe ich Kunst bewundert, aber nie ernsthaft 
erwogen selbst einen Pinsel in die Hand zu nehmen“, erinnert 
sich der Softwareentwickler. Die Impressionisten haben es ihm 
ganz besonders angetan: „Ich mag Bilder die eine freundliche und 
harmonische Farbgebung haben. Tatsächlich gefallen mir Land-
schaftsmalereien und Stillleben am besten!“ Nun versucht der 
leidenschaftliche Fotograf seine Aufnahmen in eigene Acrylbilder 
zu übersetzen. Werner Pawelleck, selbst Künstler und ein guter 
Freund des Vaters, gab ihm dafür den entscheidenden Tipp: „Sei 
nicht so vorsichtig beim Malen!“ 
  

Stilleben mit Orangen, Öl auf Hartpappe, 1972, Karel Hodr 

Pawelleck ist im guten Sinne auch verantwortlich für den Kontakt 
zu Künstlerfreund Karel Hodr, dessen Kunst nun bei Sven Schnö-
zel im Wohnzimmer hängt. „Über Werner Pawelleck lernte meine 
Familie Karel Hodr kennen und schätzen.  Als Dank für die Hilfe 
beim Umzug schenkte Hodr meinen Eltern dieses Stillleben. „Karel 
Hodrs Bilder haben mich daher schon mein ganzes Leben lang im 
Elternhaus begleitet“, erklärt Schnözel: „Ich mag seine Bilderspra-
che. Nichts ist zu genau, zu detailgetreu dargestellt. Das begeistert 
mich bis heute: Kunst die mir Raum für Interpretation lässt.“  

@Jana Mantel / traumtextraum.blogspot.com / traumtextraum@
gmail.com 

Bodanbürger
Veröffentlichen Sie Ihre Beiträge im Litzelstetter Bürgerportal! 
Redaktion lädt Vereine und Gewerbe zur Mitgestaltung ein... 
Liebe Litzelstetter Vereine, 
liebe Gewerbetreibende, 
auch wenn sich unser Verein „Bodanbürger“ aufgelöst hat, betrei-
ben wir unser Bürgerportal unter www.bodanbuerger.de weiter. 
Mittlerweile beschränken wir uns dabei auf die Berichterstattung 
allein aus dem hiesigen Teilort. Die viel besuchte Plattform hat sich 
zu einem ergänzenden Medium entwickelt, welches über die Regi-
on eine riesige Aufmerksamkeit genießt. Deshalb ist es uns wichtig, 
die dort online gestellten Nachrichten stets aktuell und informa-
tiv zu halten, damit die Leser möglichst zeitnah von wesentlichen 
Geschehnissen im Dorf Kenntnis erlangen können. Um diesem 
Anspruch auch weiterhin gerecht zu werden, bedarf es Ihrer Un-
terstützung. Wir interessieren uns dafür, was es in Ihren Reihen an 
Neuigkeiten gibt. Deshalb laden wir Sie ein, das Portal mit uns ge-
meinsam zu gestalten. Wir freuen uns darüber, wenn Sie uns Ihre 
Artikel, Bilder, Aushänge und Termine zukommen lassen. Wir veröf-
fentlichen sie nach redaktioneller Begutachtung kostenlos. Folgen-
de Themen können in Frage kommen:

Am Mittwoch, 24.03.2021 kommt die Kehrmaschine nach Lit-
zelstetten. Um eine optimale Reinigung zu ermöglichen, bitten 
wir, die Straßen von parkenden Fahrzeugen frei zu halten. Vielen 
Dank! 

Die Ortsverwaltung

WISSBEGIERIG? Wussten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de alle 
Inhalte der Heimatblätter  auch ONLINE lesen 
können?
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•	 Gibt es Wissenswertes aus Ihrem Vorstand?
•	 Personelle Veränderungen in Ihrem Unternehmen?
•	 Möchten Sie von einer Veranstaltung berichten?
•	 Wollen Sie Ihren Mitgliedern und Kunden etwas mitteilen?
•	 Soll die Öffentlichkeit auf Sie aufmerksam werden?
•	 Haben Sie neue Angebote geschaffen, die für die Litzelstetter in-

teressant sind?
•	 Wie sieht Ihr Geschäfts- und Vereinsleben während „Corona“ aus?
•	 Und wie starten Sie als Geschäft oder Verein in den Frühling?
•	 usw.
 
Gerne unterstützen wir Sie auch beim Schreiben Ihrer Texte. 
Sie können uns auch Beiträge, die Sie beispielsweise für das Litzels-
tetter Mitteilungsblatt oder den „Südkurier“ vorgesehen haben, in 
Kopie schicken. 
Ihre Zuschriften richten Sie bitte an: riehle@bodanbuerger.de. 

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Wolfgang Flick & Dennis Riehle  
Redakteure des Litzelstetter Bürgerportals 
 

 
 

Kleine Hände, große Zukunft 
Jetzt mitmachen beim Kita-Wettbewerb des Handwerks 
„Kleine Hände, große Zukunft“: Unter diesem Motto findet 
wieder der bundesweite Wettbewerb des Handwerks für Ki-
ta-Kinder statt, der in diesem Jahr in seine 8. Runde geht. 

Die Idee: Kita-Kinder im Alter zwischen 3 und 6 Jahren besu-
chen mit ihren Erzieherinnen und Erziehern Handwerksbetrie-
be in ihrer Region und lernen dabei die faszinierende Vielfalt 
des Handwerks kennen – von A wie Augenoptiker bis Z wie 
Zimmerer. Aufgrund der aktuell schwierigen Lage ist natürlich 
auch ein virtueller Besuch des Unternehmens, zum Beispiel 
via Online-Konferenz-Tools, möglich. Anschließend stellen die 
Kinder gemeinsam ein Riesenposter her, auf dem sie ihre Er-
lebnisse und Eindrücke kreativ ausgestalten – mit allen Mate-
rialien, die sie bei „ihrem“ Handwerker kennengelernt haben. 

Einsendeschluss 18. Juni 
Bis zum 18. Juni 2021 können die Kita-Gruppen ihr Poster zu-
sammen mit einer kurzen Beschreibung einreichen. Eine Ex-
pertenjury mit Vertretern aus Handwerk und Frühpädagogik 
beurteilt die Arbeiten der Kinder. Den Landessiegern winkt 
ein Preisgeld von je 500 Euro, z.B. für ein Kita-Fest oder einen 
Projekttag zum Thema Handwerk. „Gerade in Corona-Zeiten 
ist es wichtig, Kinder für unsere Handwerksberufe zu begeis-
tern. Diese Aktion vermittelt schon den Kleinsten, unseren 
potenziellen Handwerkern von morgen, ein positives Bild un-
seres Berufsstands“, sagt Werner Rottler, Präsident der Hand-
werkskammer Konstanz. „Wir freuen uns auf viele tolle Poster 
und drücken allen teilnehmenden Kitas fest die Daumen.“ 

Kostenloses Wettbewerbspaket anfordern 
Erzieherinnen und Erzieher können die Wettbewerbspakete 
online unter www.amh-online.de/bestellung-wettbewerb-
spaket kostenlos anfordern. „Kleine Hände, große Zukunft“ ist 
eine Initiative der Aktion Modernes Handwerk e. V. (AMH) und 
wird von Handwerkskammern, Kreishandwerkerschaften und 
Innungen bundesweit durchgeführt. 

Zukunft braucht Ausbildung 
Die Woche der Ausbildung findet bundesweit vom 15. bis 19. März 
unter dem Motto „#Ausbildungklarmachen“ statt. Ziel ist, bei jun-
gen Menschen und deren Eltern für die Chancen und Vorteile einer 
beruflichen Ausbildung zu werben. „Eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung ist für alle jungen Menschen ein ausgezeichneter Start 
ins Berufsleben. Die gesammelten Erfahrungen einer Lehre sind 
wertvoll und geben Orientierung für die weitere berufliche Zu-
kunft. Danach stehen weiterhin alle Wege offen, sei es eine weiter-
führende Schule, ein Studium oder berufliche Weiterbildung und 
Spezialisierung“ betont Katja Thönig, operative Geschäftsführerin 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. Zur Woche der Aus-
bildung ist die Berufsberatung von Montag bis Donnerstag von 8 
– 18 Uhr und am Freitag von 8 – 14 Uhr unter 07531 – 585 600 zu 
erreichen. Die Berufsberaterinnen und Berufsberater informieren 
über alle Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten, Alternativen 
zum Wunschberuf, individuelle Förderungen und finanzielle Un-
terstützungen. Über die Hotline können selbstverständlich auch 
weitergehende Beratungsgespräche zum Beispiel mit den Eltern 
vereinbart werden, die sich über die Ausbildungschancen ihrer Kin-
der informieren möchten. „Jeder Interessierte erhält von uns eine 
ganz individuelle, neutrale Beratung und konkrete Lehrstellenan-
gebote“, so Katja Thönig. 
Im Bereich der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg sind aktu-
ell über 3.300 offene Lehrstellen gemeldet. In allen Branchen gibt es 
gute Chancen auf einen Ausbildungsplatz. Vor allem im Handwerk, 
in Bauberufen, im Gesundheits- und Pflegebereich, im Handel und 
in der öffentlichen Verwaltung werden gute Nachwuchskräfte drin-
gend gesucht. Viele Unternehmen legen großen Wert darauf, ihre 
zukünftigen Fachkräfte selbst auszubilden. 
Da eine persönliche Beratung derzeit wegen des Lockdowns nicht 
möglich ist, bietet die Bundesagentur für Arbeit neben der telefoni-
schen Beratung auch einen Live-Chat bei youtube.de an. 
An den Live-Chats können junge Menschen auf dem YouTube-Ka-
nal der Bundesagentur für Arbeit teilnehmen.
•	 Mittwoch, 17.03.21, 17-18 Uhr: „Fit für den Bewerbungsprozess“
•	 Freitag, 19.03.21, 17-18 Uhr: „Wie unterstützt die Bundesagen-

tur beim Thema Ausbildung?“
 
Links zu den Live-Chats: 17.03.21: https://www.youtube.com/
watch?v=BSnAePBDK9I und 19.03.21: https://www.youtube.com/
watch?v=pagaYSitMmw 
Über die Kommentarfunktion bei YouTube haben die Teilneh-
mer*innen die Möglichkeit, eigene Fragen zu stellen, die dann im 
Live-Chat aufgegriffen werden. Dazu gibt es direkt am ersten Tag 
einen spannenden Gast: Beim ersten Live-Chat wird Chiara zuge-
schaltet sein. Chiara ist angehende Dachdeckerin im 3. Lehrjahr 
und wird über ihre Erfahrungen während der Ausbildung berich-
ten. Am Mittwoch (17.03.21) geben Expert*innen Tipps und Tricks 
für den Bewerbungsprozess und verraten, was eine gute Bewer-
bung ausmacht. Am Freitag (19.03.21) erklären Berufsberater*in-
nen der BA, welche Angebote und Unterstützungsmöglichkeiten 
die BA Jugendlichen vor und während der Ausbildung bietet. 

 \ ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Kieninger/DEIKE

EXPERIMENTE 
FÜR KINDER

Jedes Jahr an Ostern ausgeblasene Eier bunt anzumalen, ist dir zu 
langweilig? Dann züchte stattdessen glitzernde Ei-Geoden! Wetten, 
dass deine Freunde über deine coole Tischdekoration staunen werden?

DAS BRAUCHST DU: 

• ein ausgeblasenes Ei 
• 250 g Kalialaun-Pulver (aus der Apotheke)
• 200 ml Wasser 
• etwas Lebensmittelfarbe 
• Bastelkleber, dünner Pinsel, spitze Schere, ein breites Glas 

(ungefähr 600 ml), Löffel

Vom Ei zum Edelstein

DAS PASSIERT: 
Nach etwa 15 Stunden sind in den Eihälften Kristalle gewach-
sen. Sie sehen tatsächlich aus wie die Geoden, die man in 
Schmuck- und Edelsteinläden kaufen kann.!

Deine Kristalle sind natürlich 
nicht so hart wie die Edelsteine, 
die die Natur hervorbringt: 
Diese entstanden vor Millio-
nen von Jahren unter großem 
Druck in 800 bis 1200 Grad 
Celsius heißen Lavaströmen. 
Selbstverständlich ist das 
kein Vergleich zu den Bedin-
gungen, die in deinem Was-
serglas herrschen – 20 bis 70 
Grad Wassertemperatur und 
nur 15 Stunden Wartezeit. 

Kalialaun wurde früher 

in der Papierindustrie und 

Textilherstellung zum Färben 

benutzt. Wegen seiner blutstillen-

den Wirkung wurde das Salz auch zur 

Behandlung von kleinen Schnittwunden 

verwendet. Heutzutage ist es wegen seiner 

geruchshemmenden Wirkung in manchen 

Deodorants enthalten. Auch zu Knetmassen 

wird es gegen die Bildung von Schimmel 

gegeben. Bekannt ist Kalialaun außer-

dem bei Hobbychemikern, die das Salz 

gern für Kristallzüchtung verwen-

den, da es zentimetergroße 

Kristalle bilden kann. 

SO GEHT ES:
1.  Schneide das ausgeblasene Ei vorsichtig mit ei-

ner spitzen Schere der Länge nach in zwei Hälf-
ten und spül sie sauber aus.

2. Verstreich mithilfe des Pinsels etwas Bastelkle-
ber in den beiden Eihälften. 

3. Streu über die mit Kleber bestrichenen Innen-
flächen 50 Gramm des Kalialaun-Pulvers. Lass 
die Eihälften anschließend gut trocknen – am 
besten über Nacht. Überschüssiges, loses Pulver 
kannst du nach dem Trocknen vorsichtig aus den 
Eihälften entfernen: Dreh dazu die Eihälften um 
und klopf vorsichtig gegen die Schalen.

4. Schütte den Rest des Pulvers in ein Glas und 
gieß 200 Milliliter heißes Wasser dazu. Rühr das 
Wasser mit einem Löffel so lange um, bis sich 
das Pulver aufgelöst hat, und gib dann ein paar 
Tropfen Lebensmittelfarbe dazu. 

5. Leg die Eihälften in die abgekühlte Wassermi-
schung und drück sie vorsichtig auf den Grund 
des Glases.

Primo- 

Kids



3-4-Zi.-Whg. für Paar im dritten Lebensdrittel
Wir, Ehepaar im Ruhestand (65/59 J.) kultiviert und solvent 

möchten unsere älteren Jahre ab Herbst 2021 in der 
Bodenseeregion verleben. Dafür suchen wir eine Wohnung, 
gerne EG oder 1. OG mit Terrasse oder Balkon zur Miete. 
Wir sind gute Nachbarn, hilfsbereit doch unaufdringlich. 

Tel. 0711 550 4480 (AB) 

2-Zi.-Wohnung zur Miete in Litzelstetten gesucht
Ich bin 76 Jahre alt, seit kurzem verwitwet und möchte sehr gerne 
in der Nähe meiner Töchter leben. Litzelstetten ist mir sehr vertraut, 

da wir bereits früher hier gewohnt haben. 
Über Ihr Angebot würde ich mich sehr freuen!

Sie erreichen mit unter Tel. 0178 669 78 02

AUTOMOBILSERVICE VOCELKA
MEISTERBETRIEB

KFZ-Reparaturen, Kundendienst
TÜV-Abnahme, Reifen, Motorroller, Gartengeräte

Vordere Weidstaud 6   •   78465 Konstanz
Tel. 07533 / 7704   •   vocelka-dieter@t-online.de

- Motorroller





Ich biete 

• Reinigungsarbeiten
• Haushaltshilfe
• Fensterreinigung

in Privatwohnungen, 
Häusern, FeWo, Büros
und Geschäftsräumen. 

Ich lege Wert auf HYG IENE und QUALITÄT.
Telefon: +49 176 76172669
cleanundfresh@outlook.de

Gartengestaltung
Naturnaher Pool- und Teichbau ohne Chemie

Gartenpflege
Baumpflege, Baumfällungen

Bewässerungstechnik

Wir führen gerne ein unverbindliches Erstgespräch in
Ihrem Garten mit Ihnen.

Ihre Eva Eisenbarth

Dipl. Ing. (FH) Eva Eisenbarth٠Weiherstraße 20٠78465 Konstanz-Dettingen 
Tel.: 07533 949 770٠ www.gartenforum.com

BARZAHLER sucht in KN, R’zell oder Höri + 30 km Umgebung
Haus od. Whg., gerne EFH mit schönem

Garten od. auch MFH bis 20 Whg.
Die Eigentümer können wohnen bleiben. 
Angebote an: r.mademann@web.de 



www.bestattungen-deggelmann.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 


